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DEZEMBER 2024

PUNSCHSTAND

Zugunsten einer sozial schwachen Familie
oder Person aus Hohenau an der March

organisiert von

FÜR DEN GUTEN ZWECK

AM 31.12.2024 VON 10 BIS 12 UHR
IN HOHENAU AN DER MARCH IM PARK-PAVILLON
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Team Hohenau – mit Herz und Verstand!

Der Vorsitzende unserer Ortsorganisation Dieter Koch übergab 
in diesen Tagen o�  ziell den Wahlvorschlag unseres „Team 

Hohenau – SPÖ“ für die  kommende Gemeinderatswahl 2025 
unserer Gemeindewahlbehörde. Die Liste mit Spitzenkandidat 
Bgm. Wolfgang Gaida umfasst 37 Kandidatinnen und Kandi-
daten – erfreulich ist, dass das Team sich nahezu unverändert 
bereit erklärt hat, weiterhin mit großem Engagement für unser 
Hohenau zu arbeiten und die kommenden Aufgaben und Her-
ausforderungen gemeinsam zu meistern. 

Es � nden sich aber auch einige neue Teammitglider auf dem 
Wahlvorschlag – insgesamt hat sich eine gute Mischung aus 
motivierten und engagierten Kandidaten aller Altersklassen zu-
sammengefunden um die Zukunft unserer Gemeinde aktiv mit-
zugestalten.

SPÖ-Vorsitzender Dieter Koch freut sich über ein spitzen Team 
aus jüngeren und älteren, weiblichen und männlichen, erfahre-
nen und frischen Kräften.

FROHE 
WEIHNACHTEN 
UND EINEN 
GUTEN RUTSCH,
wünscht das 
Team Hohenau - SPÖ!
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Sehr geehrte Hohenauerinnen 
und Hohenauer!
Sie kennen mich, ich bin ganz bestimmt kein roter 
Parteisoldat! Ich habe mich in jungen Jahren einer be-
stimmten Bewegung angeschlossen, weil ich immer 
schon ein sozial denkender Mensch bin.

Egal ob in der Schule als Klassensprecher oder im Sport-
verein als Mannschaftsführer oder eben jetzt als Bür-
germeister meiner Heimatgemeinde, ich bin immer für 
andere da, möchte sie bestmöglich unterstützen. Das 
treibt mich immer schon an und motiviert mich.

Und ich bin durch und durch Demokrat! Für mich ent-
scheidet die Mehrheit. Daheim, wenn es mit meinen 
Mädels um ein Aus� ugsziel geht, ebenso wie in der 
Gemeinde, wenn es um die Realisierung von Projekten 
geht. Und dann kann es schon sein, dass ich überstimmt 
werde. Dann ist das für mich in Ordnung, vielleicht habe 
ich etwas nicht bedacht oder habe ich schlecht argu-
mentiert, aber in einer Demokratie ist es eben so, dass 
die Mehrheit entscheidet.

Deshalb ist es für mich überhaupt nicht zu verstehen, 
was nach der letzten Nationalratswahl in unserer Repu-
blik abgeht. Ich bin wahrlich kein FPÖ-Anhänger, aber 
wir sind ein demokratischer Bundesstaat und in einem 
solchen darf es nicht sein, dass nicht die stimmenstärks-
te Partei den Regierungsbildungsauftrag bekommt, 
sondern jemand, der die Jahre davor ohnehin schon ge-
nug verabsäumt hat.

Dadurch wurden fast 30 % der Wählerschaft übergan-
gen und fühlen sich nun verständlicherweise gep� anzt. 
Und wie wir alle wissen, lassen wir uns nicht gerne 
p� anzen. Das Ergebnis der Landtagswahl in der Steier-
mark belegt das eindrucksvoll.

Was mir aber noch weniger gefällt, ist nun die Tatsache, 
dass manche auch hierorts versuchen, mit der blauen 
Welle mitzuschwimmen um persönlichen Pro� t daraus 
zu schlagen. Und das gerade hier in Hohenau an der 
March, wo die Demokratie hochgehalten wird. Hier, wo 
ich mich als Bürgermeister schon längst den Herausfor-
derungen stelle, mit welchen die blauen Wellenreiter 
o� ensichtlich nun auch hier Stimmung machen wollen. 
So habe ich mich für Grenzkontrollen eingesetzt, um 
die illegale Einwanderung über unsere Marchbrücke zu 
verhindern und auch ein weiteres Flüchtlingsquartier in 
unserer Gemeinde abgelehnt, weil es in den Bildungs-
einrichtungen nicht eng für die eigenen Kinder werden 
darf.

Es ist noch ein wenig Zeit, aber beachten Sie bitte bei 
der kommenden Wahlentscheidung auf Gemeindeebe-
ne, dass es hier vor Ort schon längst jemanden gibt, der 
mit seinem Team für Lebensqualität, Stabilität und Si-
cherheit sorgt. Nämlich mein Team Hohenau und mich. 
Und dass Ihnen jemand, der grad nur auf der blauen 
Welle reiten will, bei den wirklichen Herausforderungen 
nicht viel helfen wird, das kennen wir schon.

Ich bitte Sie deshalb nur um eines, sich nicht täuschen 
zu lassen. Machen Sie sich bitte ein objektives Bild von 
den Inhalten und Programmen, die rechtzeitig vor der 
Gemeinderatswahl an Sie ergehen werden und ent-
scheiden Sie dann bitte nicht aus dem Bauch heraus, 
sondern auf Basis eines fairen Urteils, wer sich ernsthaft 
um Lebensqualität, Sicherheit, Ortsbild, Betreuung von 
Jung und Alt, in unserer Gemeinde kümmert.

Bis dahin verbleibe ich mit den besten Wünschen für eine 
besinnliche Adventzeit, ohne störendes Wahlgeplänkel. 
Verbringen Sie eine schöne Zeit mit ihren Freunden und 
Herzallerliebsten.

Ein Highlight im Herbst war unsere traditionelle Sturmparty des 
Teams zugunsten von „Österreich hilft Österreich – Hochwasserhilfe“.

Danke  allen spendenfreudigen Besuchern! Es wurde ein Spenden-
beitrag von EUR 860,– erreicht !!!

Nikolo im ParkNikolo im ParkNikolo im ParkNikolo im ParkNikolo im ParkNikolo im ParkNikolo im Park
Der Nikolo war am 5. Dezember bei uns im Park – wir waren überwältigt über den zahl-

reichen Besuch und über 140 brave Kinder die sich ein Sackerl vom Nikolo abgeholt haben. 
Ein herzliches Dankeschön fürs Kommen und ein Dankeschön an das Team für die Organisation!

Unser Lohn waren heute leuchtende Kinderaugen !!!!


